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1. „Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt.“  

2. „Liebet eure Feinde; segnet, die euch fluchen; tut wohl denen, die euch hassen; bittet 

für die, so euch beleidigen und verfolgen.“ 

3. „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich 

gesandt hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern er ist 

vom Tode zum Leben hindurchgedrungen.“  

4. „Himmel und Erde werden vergehen, aber meine Worte werden nicht vergehen.“ 

5. „Wenn ihr in meinem Wort bleibt, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger, und ihr 

werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen!“ 

6. „Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen gehört das 

Himmelreich. Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt und auf 

alle mögliche Weise verleumdet werdet. Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel 

wird groß sein. Denn so wurden schon vor euch die Propheten verfolgt.“ 

 

7. „Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. Wer von diesem Brot 

isst, wird leben in Ewigkeit. Das Und dieses Brot ist mein Fleisch, das ich geben werde 

für das Leben der Welt.“ 

8. „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 

bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“ 

9. „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater außer 

durch mich!“ 

10. „Vater, in Deine Hände lege ich meinen Geist.“ 

11. „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch 

wenn er stirbt.“ 

12. „Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.“ 

13. „Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt 

werden.“ 

14. „Will mir jemand nachfolgen, der verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf 

sich und folge mir.“ 

15. „Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen.“ 

 

16. „Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.“ 
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17. „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis 

umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens haben.“ 

18. „Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht, wird er selig werden und 

wird ein- und ausgehen und Weide finden.“ 

19. „Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um, und glaubt an das 

Evangelium!“ 

20. „Wer nicht an Christus glauben will, der muss sehen, wie er ohne ihn raten kann. Ich 

und du können das nicht. Wir brauchen Jemand, der uns hebe und halte, weil wir leben, 

und uns die Hand unter den Kopf lege, wenn wir sterben sollen; und das kann er 

überschwänglich.“ 

21. „Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.“ 

22. „Ich bin gekommen, die Sünder zur Buße zu rufen und nicht die Gerechten.“ 

23. „Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.“ 

24. „Ihr sollt euch nicht Lehrer nennen lassen; denn einer ist euer Lehrer: Christus.“ 

25. „Jesus erwidert ihn: Was willst du von mir?“ 

26. „Der Größte unter euch soll euer Diener sein.“ 

27. „Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den 

du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.“ 

28. „Ich gebe euch ein neues Gebot: Liebt einander. Ihr sollt einander so lieben, wie ich 

Euch geliebt habe.“ 

29. „Derjenige von euch, der ohne Sünde ist, soll als erster einen Stein auf sie werfen.“ 

30. „Geht so mit den Menschen um, wie ihr selbst behandelt werden möchtet. Denn 

darin besteht das ganze Gesetz und die Propheten.“ 

31. „Das Königreich Gottes kommt nicht so, dass man es beobachten könnte, und man 

wird nicht sagen: 'Sieh hier!' oder: 'Sieh dort!' Denn siehe, das Königreich Gottes ist IN 

euch!“ 

32. „Und richtet nicht, so werdet ihr nicht gerichtet; verurteilt nicht, so werdet ihr nicht 

verurteilt; sprecht los, so werdet ihr losgesprochen werden!“ 

33. „Nicht, was ausserhalb des Menschen ist und in ihn hineinkommt, kann ihn 

verunreinigen; sondern was aus ihm herauskommt, das ist es, was den Menschen 

verunreinigt.“ 
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34. „Geh hin, verkaufe alles, was du hast, und gib es den Armen, so wirst du einen 

Schatz im Himmel haben; und komm, nimm das Kreuz auf dich und folge mir nach.“ 

35. „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ 

36. „Ich bin das Licht, das über allem ist. Ich bin die himmlische Welt. Sie ist aus mir 

hervorgegangen, und in mir hat sie ihr Ziel erreicht. Spaltet ein Stück Holz, ich bin da.  

Hebt einen Stein auf, ihr werdet mich dort finden.“ 

37. "Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch 

wenn er stirbt." 

38. „Ich bin hervorgegangen aus Abba (dem Vater = Gott). Und ich bin gekommen auf 

die Erde. Und ich werde scheiden von der Erde. Und ich werde zurückkehren zu Abba.“ 

39. “Fürchtet euch nicht! Denn siehe, ich verkündige euch große Freude, die für das 

ganze Volk sein wird. Denn euch ist heute ein Retter geboren, der ist Christus.“ 

40. “Es steht geschrieben: ‘Nicht von Brot allein soll der Mensch leben, sondern von 

jedem Wort, das durch den Mund Gottes ausgeht.” 

41. “Folge mir nach!” 

42. “Ich muss auch den anderen Städten die gute Botschaft vom Reich Gottes 

verkündigen, denn dazu bin ich gesandt worden.” 

43. “Fürchte dich nicht! Von nun an wirst du Menschen fangen.” 

44. “Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, Armen gute Botschaft zu 

verkündigen; er hat mich gesandt, Gefangenen Freiheit auszurufen und Blinden, dass 

sie wieder sehen, Zerschlagene in Freiheit hinzusenden, auszurufen ein angenehmes 

Jahr des Herrn.” 

45. “Brecht diesen Tempel ab, und in drei Tagen werde ich ihn aufrichten.” 

46. “Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht von neuem geboren wird, 

kann er das Reich Gottes nicht sehen.” 

47. “Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren 

wird, kann er nicht in das Reich Gottes hineingehen. Was aus dem Fleisch geboren ist, 

ist Fleisch, und was aus dem Geist geboren ist, ist Geist.“ 

48. “Ich bin es, der mit dir redet.” 

49. “Mein Vater wirkt bis jetzt, und ich wirke.” 

50. “Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet den Himmel geöffnet sehen und die 

Engel Gottes auf- und niedersteigen auf den Sohn des Menschen.” 


